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Audi	Fahrer	bestens	gerüstet	für	Le	Mans	
	
Le	Mans:	Die	Audi	Fahrer	sind	bestens	gerüstet	für	die	24	Stunden	von		
Le	Mans	am	14./15.	Juni.	Beim	traditionellen	Vortraining	auf	dem	13,880	Kilometer	langen	
Kurs	lagen	alle	drei	Audi	R8	der	Kundenteams	in	den	Top	Fünf.	Die	schnellste	Zeit	der	Audi	
Teams	während	der	insgesamt	acht	Stunden	langen	und	einzigen	Testmöglichkeit	vor	dem	
Langstrecken-Klassiker	fuhr	Jan	Magnussen	für	die	Mannschaft	Audi	Sport	Japan	Team	Goh,	
die	damit	das	erste	Audi	interne	Duell	in	Le	Mans	für	sich	entschied.	„Das	war	mit	Sicherheit	
mein	bester	Auftritt	in	Le	Mans	–	und	ich	glaube,	wir	können	uns	im	Rennen	sogar	noch	
steigern“,	sagte	Magnussen.	
	
				„Alle	drei	Teams	haben	sauber	gearbeitet	und	die	Trainingszeit	gut	genutzt“,	erklärte	Audi	
Sportchef	Dr.	Wolfgang	Ullrich.	Frank	Biela	im	Audi	R8	des	Teams	Audi	Sport	UK	belegte	im	
Gesamtklassement	die	vierte	Position	vor	dem	Team	ADT	Champion	Racing,	für	das	
Emanuele	Pirro	die	schnellste	Rundenzeit	verbuchte.	„Ich	bin	zufrieden	mit	dem	Tag	heute.	
Wir	hatten	zwar	nie	eine	wirklich	freie	Runde,	haben	aber	genug	Daten	für	das	Rennen	
gesammelt“,	sagte	der	Italiener.	Am	Ende	des	Vortrainings	trennten	die	drei	Audi	R8	
lediglich	acht	Zehntelsekunden.	
	
				Nach	gut	sieben	problemlosen	Stunden	erlebte	das	Team	Audi	Sport	UK	eine	
Schrecksekunde,	als	Frank	Biela	mit	seinem	R8	in	den	Porsche-Kurven	auf	einem	Ölfilm	von	
der	Strecke	abkam	und	in	die	Leitplanken	rutschte.	„Die	Warn-Flaggen	wurden	erst	nach	der	
Unfallstelle	gezeigt,	da	war	es	natürlich	schon	zu	spät“,	erklärte	der	dreimalige	Le	Mans-
Sieger.	„Mir	ist	nichts	passiert,	aber	es	tut	mir	leid,	dass	meine	Mannschaft	jetzt	viel	Arbeit	
mit	der	Reparatur	des	R8	hat.“	
	
				Die	Arbeit	der	Teams	läuft	auch	bis	zum	Rennen	im	Juni	auf	Hochtouren	weiter.	„Wenn	die	
Fahrzeuge	zerlegt	sind,	überprüfen	die	Teams	sämtliche	Teile	und	werten	die	gesammelten	
Daten	von	diesem	Wochenende	aus“,	sagt	Dr.	Wolfgang	Ullrich.	
	
Vortraining	Le	Mans	(F),	4.	Mai	
1.	Capello/Kristensen/Smith	(Bentley)	3.34,820	Min.	
2.	Ara/Magnussen/Werner	(Audi	R8)	3.38,385	Min.	
3.	Blundell/Brabham/Herbert	(Bentley)	3.38,769	Min.	
4.	Biela/Salo/McCarthy	(Audi	R8)	3.39,016	Min.	
5.	Johansson/Lehto/Pirro	(Audi	R8)	3.39,077	Min.	
6.	Bosch/Lammers/Wallace	(Dome-Judd)	3.41,535	Min.	
7.	Goossens/Matthews/Tinseau	(Riley	&	Scott)	3.41,856	Min.	
8.	Gabbiant/Gommendy/Ortitz	(Dome-Judd)	3.42,185	Min.	
9.	Ayari/Helary/Minassian	(Courage-Peugeot)	3.42,485	Min.	
10.	Cochet/Gregoire/Derichebourg	(Courage-Judd)	3.42,535	Min.	
	

 


